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Offentliche Bekanntmachung

Antrag des Kreises Soest auf Genehmigung nach § 68 Wasserhaushaltsgesetz
(WHG) zur Renaturierung der Ahse nordlich Loerbrockshof in Bad Sassendorf,
Lohne und Bettinghausen

hier: Bekanntgabe des Ergebnisses der Allgemeinen Vorpriifung des Einzelfalls
nach § 7 Abs. 1 des Gesetzes uber die Umweltvertraglichkeitspriifung (UVPG)

Der Kreis Soest beantragte bei mir die Genehmigung gemaf § 68 WHG zur Renaturierung
der Ahse noérdlich Loerbrockshof in Bad Sassendorf Lohne und Bettinghausen auf den
Grundstucken

Stadt Gemarkung Flur Flurstiick
Bad Sassendorf Bettinghausen 4 134
Bad Sassendorf Bettinghausen 4 136
Bad Sassendorf Lohne 2 113
Bad Sassendorf Lohne 2 115

Fir die Mallinahme ist nach Nr. 13.18.1 in Anlage 1 zum UVPG in der zurzeit geltenden
Fassung eine standortbezogene Vorpriifung des Einzelfalls erforderlich. Ich stelle fest, dass
das Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen haben kann, die nach §
25 UVPG zu Dberlcksichtigen waren. Das Vorhaben bedarf daher keiner
Umweltvertraglichkeitsprifung.

Diese Feststellung ist nicht selbstandig anfechtbar.

Soest, den 28.03.2023
Kreis Soest

Die Landratin

Untere Wasserbehorde

Im Auftrag
gez.
Stilkerieg
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Offentliche Bekanntmachung

Offentliche Bekanntmachung
gem. § 5 des Gesetzes uber die Umweltvertraglichkeitspriifung (UVPG)

Die Firma Warsteiner Brauerei Haus - Cramer KG beantragt eine Genehmigung geman der
§§ 6 und 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) zur wesentlichen Anderung
der Dampfkesselanlage durch den Austausch eines Mono-Brenners (Erdgas) durch einen
Duo-Brenner (Erdgas/Heizdl) im Gebaude 5 (Produktion) sowie die Aufstellung von zwei
Heizdltanks mit je 50 m* am Standort Im Waldpark 1 in 59581 Warstein, Gemarkung
Warstein, Flur 6, Flursttick 509.

Bei der Warsteiner Brauerei handelt es sich um eine Anlage zur Herstellung von Bier mit
einer Produktionsleistung von 3000 Hektoliter Bier oder mehr je Tag im Sinne des 7.27.1 (G,
E) des Anhang 1 der Vierten Verordnung zur Durchfihrung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verordnung Uber genehmigungsbedurftige Anlagen — 4.
BImSchV) vom 31.05.2017 (BGBI. | S. 1140) in der zurzeit geltenden Fassung.

Der vorliegende Antrag beinhaltet die wesentliche Anderung der Dampfkesselanlagen als
Nebenanlage zur Brauerei im Sinne der Nr. 1.2.3.1 — Spalte 2 — der Anlage 1 des Gesetzes
uber die Umweltvertraglichkeitsprifung (UVPG) in der Neufassung vom 18.03.2021 (BGBI. |
S. 540) genannten Anlagen. Diese Nebenanlagen sind, isoliert von der Brauerei als
Gesamtanlage betrachtet, eine Anlage im Sinne der Nr. 1.2.3.1 (V) des Anhangs 1 der 4.
BImSchV.

Die Rauchgasableitung erfolgt nach wie vor tber den 3-zligigen bestehenden Schornstein.
Die kiinftige Leistung des Dampfkessel 1 im Kesselhaus betragt unverandert 10,5 MW FWL
bei einer Leistung von 14 tDampf/h. Fir die Dampfkesselanlagen als Bestandteil aller
Feuerungsanlagen der Energieversorgung mit Leistung gem. Additionsregel von 20-50 MW
FWL ist somit eine standortbezogene Vorprifung des Einzelfalls nach UVPG durchzufihren.

Es wurde eine standortbezogene Vorprifung —(,S*) — des Einzelfalls nach § 10 des
Gesetzes uber die Umweltvertraglichkeitspriafung (UVPG) durchgefuhrt.

Die Bewertung wurde aufgrund der vorgelegten Antragsunterlagen, eigener Ermittlungen und
der fur die Entscheidung mal3geblichen Rechts- und Verwaltungsvorschriften durchgefihrt.

Vorhaben und Antragsgegenstand ist der Austausch des vorhandenen Mono-Brenners durch
einen Duo-Brenner und die Aufstellung von zwei Heizéltanks mit je 50 m?® auf dem
Betriebsgelande der Brauerei. Der Betrieb findet im geschlossenen Kesselhaus statt. Durch
den Austausch und die Erganzung der vorhandenen Anlage entstehen keine neuen
Emissionsquellen am Standort. In Bezug auf die Emissionen (z.B. Luftschadstoffe,
Gerausche) der Brauerei hat die Anderung neutrale Auswirkungen, sodass keine erheblichen
Auswirkungen auf die Schutzgiter zu besorgen sind.

Das Vorhaben hat keine negativen Auswirkungen auf die Schutzgebiete nach Anlage 3 Nr.
2.3 des UVPG zur Folge. Demnach sind keine erheblichen nachteiligen
Umweltauswirkungen des beantragten Vorhabens gegeben, sodass die Durchfiihrung einer
Umweltvertraglichkeitsprufung als unselbststandiger Teil des Genehmigungsverfahrens nicht
erforderlich ist.

Diese Feststellung ist geman § 5 Abs. 3 UVPG nicht selbststéandig anfechtbar.
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Die Entscheidungsgriinde kénnen beim Kreis Soest, Abt. Bauen und Immissionsschutz, im
Dienstgebaude Hoher Weg 1-3, 59494 Soest, nach vorheriger Terminvereinbarung
eingesehen werden.

Die gemaR § 5 Abs. 2 UVPG erforderliche Information der Offentlichkeit erfolgt mit dieser
Bekanntmachung.

Soest, den 14.05.2024

Kreis Soest - Die Landratin
- Bauen und Immissionsschutz —
Geschéftszeichen: 63.03.1790-63.91.01-20230619

Im Auftrag
gez. Hattwig

Offentliche Bekanntmachung

Offentliche Bekanntmachung
gemal § 10 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)
i. V.m. § 21 a der 9. Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (9. BImSchV)

-Erteilung der Genehmigung-

Der Kreis Soest hat dem Antragsteller Dipl. Ing. Andreas Duser, Planung-Beratung-Betrieb
von Erneuerbaren Energien — Wind, Sonne, Biogase, Hauptstralie 22, 59469 Ense gem. §§ 4
und 6 des BImSchG drei Genehmigungen zur Errichtung und zum Betrieb von je einer
Windenergieanlagen vom Typ Enercon E-138 EP3 E3 auf den Grundstlicken in 59494 Soest,
Gemarkung Epsingsen, Flur 1, Flursticke 7, 13, 20 mit Datum vom 14.05.2024 erteilt.

Die Genehmigungsverfahren wurden im vereinfachten Genehmigungsverfahren ohne
Offentlichkeitsbeteiligung geman § 19 BImSchG durchgefiihrt. Auf Antrag des Antragstellers
gemal § 21 a der 9. BImSchV werden die Entscheidungen hiermit 6ffentlich bekannt
gemacht.



Seite 5 - Amtsblatt fiir den Kreis Soest - Nr. 07/2024 — 17.05.2024

Genehmigungsumfang

Die Genehmigungen umfassen die Errichtung und den Betrieb der drei Windenergieanlagen
mit folgenden Anlagen-/Standortdaten:

Arbeits- | Hersteller | Nenn- | Naben- | Rotor- | Standort >
stiatten- | Anlagent | leistu | hohe durch- | Nr. Koordinaten c «
nummer | yp ng [m] messer | WEA UTM-Zone 32N _g S
(Ast.) [kW] [m] (Rechtswert g ®
Hochwert) & | 5|5
(O] TR R TS
0019298 | Enercon 4,260 | 110,24 | 138,25 | So009 433234,896 o
E-138 5710606,627 2
EP3 E3 ‘D - ~
Q c ol o
w o o o
0019302 | Enercon 4.260 | 110,24 | 138,25 | So010 433550,341 "
E-138 5710645,939 2
EP3 E3 g -| o
e |35
0019303 | Enercon 4,260 | 110,24 | 138,25 | So011 433996,438 B
E-138 5710589,577 éu’u
EP3 E3 ‘B ~ | o
Q. o AN
w c o | O

Die Gesamthdhe unter Lastbedingungen des Anlagentyps Enercon E-138 EP3 E3 betragt
179,37 m.

Nebenbestimmungen

Zur Sicherstellung der Genehmigungsvoraussetzungen wurden den Genehmigungen
Bedingungen und Nebenbestimmungen zur Bauausfiihrung und zum Brandschutz,
Arbeitsschutz, Immissionsschutz, Wasserrecht, Natur- und Landschaftsschutz, Abfallrecht,
Denkmalschutz, sowie zur Flugsicherung beigeflgt.

Auslegung

Eine Ausfertigung der Genehmigungsbescheide und seiner Begrindungen liegen 2 Wochen,
vom 18.05.2024 bis einschliel3lich 31.05.2024, an folgenden Stellen aus. Die Einsichtnahme
ist nach vorheriger Terminabsprache maglich:

o Kreis Soest, Dienstgebdude Hoher Weg 1-3, 59494 Soest, Frau Schnelle,
Telefonnummer: 02921 30-2567, E-Mail: Immissionschutz@Kreis-Soest.de

Der Genehmigungsbescheid kann im oben genannten Zeitraum auf der Internetseite des
Kreises Soest www.kreis-soest.de eingesehen werden. Die Verlinkung ist auf der Startseite
ganz unten unter der Rubrik ,Weitere Links“ - Bekanntmachungen - zu finden.

Die Entscheidung wird zudem Uber das landerubergreifende UVP-Portal unter https://uvp-
verbund.de bekannt gemacht

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gelten die Bescheide auch gegenuber Dritten, die keine
Einwendung erhoben haben, als zugestellt.
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Rechtsbehelfsbelehrung

Sie kdnnen gegen diese Bescheide Widerspruch erheben. Dabei missen Sie Folgendes
beachten:

Sie mussen lhren Widerspruch
* innerhalb eines Monats, nach Ablauf der Auslegungsfrist
* beim Kreis Soest, Hoher Weg 1-3, 59494 Soest erheben.

Soest, den 14.05.2024
Kreis Soest - Die Landréatin

- Bauen und Immissionsschutz —
Geschéftszeichen: 63.03.1093-63.91.01-20230680

Im Auftrag
gez.

Schnelle

Offentliche Bekanntmachung

Offentliche Bekanntmachung
gemal § 10 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)
i. V. m. § 21 a der 9. Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (9. BImSchV)

-Erteilung der Genehmigung-

Der Kreis Soest hat dem Antragsteller Dipl. Ing. Andreas Duser, Planung-Beratung-Betrieb
von Erneuerbaren Energien — Wind, Sonne, Biogase, Hauptstralte 22, 59469 Ense gem. §§ 4
und 6 des BImSchG die Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb einer
Windenergieanlage vom Typ Enercon E-138 EP3 E3 auf dem Grundstlick in 59494 Soest,
Gemarkung Meiningsen, Flur 1, Flurstlick 108 mit Datum vom 14.05.2024 erteilt.

Das Genehmigungsverfahren wurde im vereinfachten Genehmigungsverfahren ohne
Offentlichkeitsbeteiligung gemaR § 19 BImSchG durchgefiihrt. Auf Antrag des Antragstellers
gemal § 21 a der 9. BImSchV wird die Entscheidung hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.
Genehmigungsumfang
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Die Genehmigung umfasst die Errichtung und den Betrieb einer Windenergieanlage mit
folgenden Anlagen-/Standortdaten:

Arbeits- | Hersteller | Nenn- | Naben- | Rotor- | Standort -
statten- | Anlagent | leistu | hdhe | durch- | Nr. Koordinaten c «
nummer | yp ng [m] messer | WEA UTM-Zone 32N _g S
(Ast.) [kW] [m] (Rechtswert g _ ‘E
Hochwert) o | 3|5
(O] TR TR

0019305 | Enercon 4.260 | 130,64 | 138,25 So012 435541,935 "

E-138 5711202,608 | &
EP3 E3 £ ©

()
=62

Die Gesamthdhe unter Lastbedingungen des Anlagentyps Enercon E-138 EP3 E3 betragt
199,76 m.

Nebenbestimmungen

Zur Sicherstellung der Genehmigungsvoraussetzungen wurden der Genehmigung
Bedingungen und Nebenbestimmungen zur Bauausfuhrung und zum Brandschutz,
Arbeitsschutz, Immissionsschutz, Wasserrecht, Natur- und Landschaftsschutz, Abfallrecht,
Denkmalschutz, sowie zur Flugsicherung beigeflgt.

Auslegung

Eine Ausfertigung des Genehmigungsbescheides und seiner Begrindung liegt 2 Wochen, vom
18.05.2024 bis einschliellich 31.05.2024, an folgenden Stellen aus. Die Einsichtnahme ist
nach vorheriger Terminabsprache moglich:

o Kreis Soest, Dienstgebdude Hoher Weg 1-3, 59494 Soest, Frau Schnelle,
Telefonnummer: 02921 30-2567, E-Mail: Immissionschutz@Kreis-Soest.de

Der Genehmigungsbescheid kann im oben genannten Zeitraum auf der Internetseite des
Kreises Soest www.kreis-soest.de eingesehen werden. Die Verlinkung ist auf der Startseite
ganz unten unter der Rubrik ,Weitere Links“ - Bekanntmachungen - zu finden.

Die Entscheidung wird zudem Uber das landerubergreifende UVP-Portal unter https://uvp-
verbund.de bekannt gemacht

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegeniber Dritten, die keine
Einwendung erhoben haben, als zugestellt.
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Rechtsbehelfsbelehrung

Sie kdnnen gegen diesen Bescheid Widerspruch erheben. Dabei missen Sie Folgendes
beachten:
Sie mussen lhren Widerspruch
* innerhalb eines Monats, nach Ablauf der Auslegungsfrist
* beim Kreis Soest, Hoher Weg 1-3, 59494 Soest erheben.
Soest, den 14.05.2024
Kreis Soest - Die Landréatin

- Bauen und Immissionsschutz —
Geschéftszeichen: 63.03.1093-63.91.01-20230683

Im Auftrag
gez.

Schnelle

Offentlich-rechtliche Vereinbarung
zwischen der Stadt Erwitte und
der Gemeinde Bad Sassendorf
uber die Durchfihrung von Brandverhiutungsschauen

Zwischen der
Stadt Erwitte,

vertreten durch Herrn Blrgermeister
Hendrik Hennebohl,

und der
Gemeinde Bad Sassendorf

vertreten durch Herrn Blrgermeister
Malte Dahlhoff

wird gem. §§ 1 und 23 des Gesetzes Uber kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 01. Oktober 1979 (GV NRW, S. 621), neu gefasst
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490), in Kraft getreten am 26.
April 2022, folgende 6ffentlich-rechtliche Vereinbarung geschlossen:
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Praambel

Die Stadt Erwitte und die Gemeinde Bad Sassendorf verfolgen mit dieser Vereinbarung das
Ziel, die brandschaupflichtigen Gebaude und Einrichtungen regelmallig einer
Brandverhutungsschau nach § 26 BHKG NRW zu unterziehen. Durch die fir diese Aufgabe
erforderlichen Spezialkenntnisse soll durch diese Zusammenarbeit eine rechtssichere und
effektive Dienstleistungserbringung sowie ein verbesserter Personal- und Sachmitteleinsatz
erreicht werden.

Die Bezeichnungen in dieser Vereinbarung gelten jeweils fiir jedes Geschlecht.

Hierzu haben der Rat der Stadt Erwitte am 06.06.2023 und der Rat der Gemeinde Bad
Sassendorf am 20.06.2023 diese 6ffentlich-rechtliche Vereinbarung beschlossen:

§1
Ziel und Aufgaben

Die Stadt Erwitte und die Gemeinde Bad Sassendorf vereinbaren, dass die Stadt Erwitte
entsprechende Stellen(anteile) einrichtet und vorhalt, um die Brandverhitungsschauen in der
Stadt Erwitte sowie der Gemeinde Bad Sassendorf fur die brandschaupflichtigen Gebaude und
Einrichtungen durchzufuhren. Die Stadt Erwitte und die Gemeinde Bad Sassendorf erstellen
in eigener Verantwortung eine Liste mit allen brandschaupflichtigen Gebduden und
Einrichtungen. Die Brandverhitungsschauen sind nach den Vorgaben des § 26 Absatz 1 Satz
4 BHKG NRW durchzufuhren.

Nach erfolgter Brandschau wird dem Vereinbarungspartner der jeweilige (Mangel-) Bericht
zugeleitet. Daraus resultierende Mallnahmen, insbesondere zur Behebung von Mangeln,
setzen die Vereinbarungspartner in eigener Zustandigkeit um, ggf. unter Anwendung des
Verwaltungsvollstreckungsgesetzes.

Die Vereinbarungspartner verpflichten sich zu einem Austausch aller wesentlichen, mit der
Erflllung der v.g. Aufgaben im Zusammenhang stehenden Vorgange und Informationen. Bei
berechtigtem Interesse ist den Beauftragten der Vereinbarungspartner Einblick in die
Unterlagen/Akten zu gewahren.

Darlberhinaus steht das Fachpersonal den Vereinbarungspartnern sowie deren Feuerwehren
im Rahmen der Mdglichkeiten in Fragen des vorbeugenden Brandschutzes sowie flr
Brandschutzschulungen / -aufklarungen als Ansprechperson zur Verfigung.

Die Gemeinde Bad Sassendorf Ubertragt der Stadt Erwitte die entsprechenden Aufgaben
(Delegation) gemal § 23 Absatz 2 Satz 1 GKG NRW. Eine Wahrnehmung der Aufgaben durch
die Gemeinde Bad Sassendorf ist damit ausgeschlossen.



Seite 10 - Amtsblatt fiir den Kreis Soest - Nr. 07/2024 — 17.05.2024

§2

Kostenregelung

Die Stadt Erwitte tragt zunachst samtliche Kosten. Die Vereinbarungspartner beteiligen sich
mit ihrem Anteil an der Gesamtzahl der zu begutachtenden, brandschaupflichtigen Gebaude
und Einrichtungen an den Kosten:

Tatsachliche Personalkosten

zuzlglich Gemeinkostenzuschlag (20% der tatsachlichen Personalkosten)

zuzuglich Sachkostenpauschale fur Biroarbeitsplatze gem. KGSt

zuzuglich tatsachliche Sachkosten, die nicht von der Sachkostenpauschale erfasst werden
(u.a. evil. Qualifikation einer Person zum Brandschutztechniker (m/w/d))

Die Objektlisten werden hierfur erstmalig zum 01.01.2024 von den Vereinbarungspartnern
erstellt bzw. aktualisiert und spatestens alle zwei Jahre fortgeschrieben.

Die zu erstattenden Betrage werden jeweils fir ein Kalenderjahr nachtraglich errechnet und
angefordert.

§3

Laufzeit und Kiindigungsrecht

1. Diese Vereinbarung beginnt am 01.01.2024. Die Vereinbarung wird auf unbestimmte Zeit
geschlossen.

2. Eine Kiindigung kann erstmals mit einer Frist von 12 Monaten zum 31.12.2028 erfolgen.
Danach kann sie mit einer Frist von 12 Monaten zum Ende eines jeden Kalenderjahres
von den Vereinbarungspartnern gekindigt werden. Die Kiindigung bedarf der Schriftform.

3. Die Moglichkeit einer einvernehmlichen Aufhebung nach dem 31.12.2028 bleibt
unberuhrt.

4. Die Kindigung der Vereinbarung ist nach § 24 Abs. 5 GkG NRW der in § 29 Abs. 4 GkG
NRW bestimmten Aufsichtsbehérde anzuzeigen.

§4

Einhaltung gesetzlicher Bestimmungen

Gesetzliche Zustandigkeits-, Verfahrens-, Form-, Vertretungs- oder
Genehmigungsregelungen werden durch diese Vereinbarung nicht berthrt und sind zu
beachten.

§5

Schriftform, salvatorische Klausel

1. Anderungen, Ergénzungen und Nebenabreden zu dieser Vereinbarung bedirfen zu
ihrer Wirksamkeit der Schriftform.

2. Sind oder werden einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirksam oder
undurchfihrbar, so wird dadurch die Glltigkeit der Ubrigen Bestimmungen nicht berihrt.
Die Vereinbarungspartner verpflichten sich, in diesem Fall die unglltige Bestimmung
durch eine andere zu ersetzen, die dem Sinn und Zweck der unwirksamen Regelung
in zuldssiger Weise am nachsten kommt, und von Beginn der Unwirksamkeit bzw.
Undurchfihrbarkeit an gilt.
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§ 6

Inkrafttreten

Diese Vereinbarung tritt nach Genehmigung durch die Aufsichtsbehérde und
Bekanntmachung im Amtsblatt fir den Kreis Soest am 01.01.2024 in Kraft.

Erwitte, 12. Dezember 2023

Far die Stadt Erwitte Far die Gemeinde Bad Sassendorf
gez. Hennebdhl gez. Dahlhoff

(Hennebdohl) (Dahlhoff)

Blrgermeister Burgermeister

Genehmiqung

Gemal §§ 24 Abs. 2 und 29 Abs. 4 des Gesetzes Uber kommunale Gemeinschaftsarbeit (GKG
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV. NRW. S. 621) - zuletzt
geandert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 05. Marz 2024 (GV. NRW. S. 136), in Kraft getreten
mit Wirkung vom 31. Dezember 2023) -

in Verbindung mit

§ 59 Abs. 1 der Kreisordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen (KrO NRW) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 646) - zuletzt geandert durch Artikel 5
des Gesetzes vom 05. Marz 2024 (GV. NRW. S. 136), in Kraft getreten mit Wirkung vom 31.
Dezember 2023 -

genehmige ich als nach § 29 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GkG NRW zustandige Aufsichtsbehorde

die

am 06.06.2023 vom Rat der Stadt Erwitte sowie

am 20.06.2023 vom Rat der Gemeinde Bad Sassendorf

so beschlossene

und jeweils am 12. Dezember 2023 von den Burgermeistern der Stadt Erwitte und der

Gemeinde Bad Sassendorf unterzeichnete
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Offentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Stadt Erwitte und der Gemeinde

Bad Sassendorf liber die Durchfiihrung von Brandverhiitungsschauen.

Soest, 15. Mai 2024

Az.: 15.12.20.41

DIE LANDRATIN

als untere staatliche Verwaltungsbehérde LS
- Soest -

Im Auftrag

gez. Aust

Aust

Bekanntmachungsanordnung:

Die vorstehende zwischen der Stadt Erwitte und der Gemeinde Bad Sassendorf geschlossene
offentlich-rechtliche Vereinbarung tber die Durchflihrung von Brandverhitungsschauen sowie
meine dazu ergangene Genehmigung werden hiermit nach § 24 Abs. 3 Satz 1 GkG NRW

offentlich bekannt gemacht.

Soest, 15. Mai 2024

Az.: 15.12.20.41

DIE LANDRATIN
als untere staatliche Verwaltungsbehédrde

- Soest -

Im Auftrag
gez. Aust

Aust




	Inhaltsverzeichnis:
	5.) Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Stadt Erwitte und der Gemeinde Bad Sassendorf über die Durchführung von Brandverhütungsschauen
	Öffentlich-rechtliche Vereinbarung
	zwischen der Stadt Erwitte und
	der Gemeinde Bad Sassendorf
	über die Durchführung von Brandverhütungsschauen
	Stadt Erwitte,
	Gemeinde Bad Sassendorf ,
	Präambel
	§ 1
	Kostenregelung
	§ 3
	§ 4
	§ 5
	§ 6
	Inkrafttreten


